
 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstag, 17. Juni 2025 

 

Anfrage  
der Fraktion 

 
Verzögerungen bei den Containermodulen und dem Pavillon-Abriss am Röntgen-
Gymnasium 

Sehr geehrter Herr Kaltwasser,    

die Fraktion Die Linke/echt.Remscheid im Rat der Stadt Remscheid bittet Sie, 
folgenden Anfrage auf die Tagesordnung der Sitzung des Schulausschusses am 
26.06.25 zu setzen und beantworten zu lassen:    

Die für den Übergangsunterricht vorgesehenen Containermodule am Röntgen- und Leibniz-
Gymnasium stehen seit Wochen ungenutzt, da notwendige Brandschutzunterlagen fehlen. 
Zudem gibt es Verzögerungen beim Neubau des Pavillons am Röntgen-Gymnasium, weil eine 
beauftragte Baufirma abgesprungen ist. 

Wir bitten die Verwaltung um die schriftliche Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Finanzierung und Verträge: 

• Wurden die Containermodule bereits (teilweise oder vollständig) bezahlt? 
• Welche vertraglichen Vereinbarungen bestehen mit den Modulaufstellfirmen? 

2. Genehmigungsstand der Container: 

• Seit wann ist der Verwaltung bekannt, dass Unterlagen zum Brandschutz fehlen? 
• Welche Maßnahmen wurden unternommen, um diese Unterlagen zeitnah zu 

erhalten? 
• Wann rechnet die Stadt mit der endgültigen Freigabe und Nutzung der Container? 
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3. Abriss Pavillon Röntgen-Gymnasium: 

• Seit wann ist der Verwaltung bekannt, dass die beauftragte Baufirma den Neubau 
nicht umsetzen wird? 

• Aus welchen Gründen hat die Firma den Auftrag aufgegeben? 
• Wie wird der Ersatzauftrag vergeben, und wann ist damit zu rechnen? 
• Welcher neue Zeitplan wird für den Abriss und den weiteren Bauverlauf angestrebt? 

 
Mit freundlichen Grüßen  

Gez.:  

Bettina Stamm 
(Fraktionsvorsitzende)  

Axel Behrend 
(Ratsmitglied)  
 
Natalia Lange  
(Sachkundige Einwohnerin)  


